8. Geschichte 
Unerwartete Liebe
Teil 1 
aus Polen

Anna war sechzehn Jahre alt . Sie hatte langes blondes Haar und schöne blaue Augen. Ihre Hautfarbe war knusprig-hellbraun und ihre Größe war für ihr Alter durchschnittlich.                                                                      
In der Klasse angekommen setzte sich Anna wie jeden Schulmorgen auf ihren Platz und wartete auf ihre Klassenlehrerin.
Als sie herein kam, kam mit ihr ein netter, gut aussehender Junge mit kurz geschnittenem hellbraunem Haar, den Anna noch nie zuvor gesehen hatte.
Die Lehrerin begann den Unterricht: „Guten Morgen, liebe Kinder! Bitte setzt euch und seid still. Wir haben heute einen neuen Schüler dazu bekommen.                                                                                                                                     Er sollte sich hinten auf den freien Platz setzen. Das heißt neben Anna.
Während die Lehrerin den Unterricht vom Vortag weiter machte, war Anna ständig nervös und schielte ihn immerzu an.                                                                                                                                                                                                                                 Sie versuchte immer wieder dem Unterricht zu folgen, aber sie war schlicht und ergreifend VERLIEBT! Als die Schule vorbei war und alle nach Hause gingen, war sie noch immer völlig benebelt von Sebastian.                                                                                                  Anna wollte ihn ansprechen, doch die Angst, abgelehnt zu werden, war größer. 
Nach langem Überlegen hatte sie doch eine Idee: Sie schreibt einfach einen Brief an Sebastian und legt ihn heimlich und still in sein Bankfach. 
Am nächsten Morgen geht Anna schon extrazeitig los, damit sie mindestens eine halbe Stunde vor Schulbeginn den Brief in Sebastians Bankfach legen kann. 
Sebastian las die Nachricht, lächelte schön und schlug vor : vielleicht treffen wir uns nach der Schule ? 
Beide verabredeten sich und gingen nach der Schule nach Hause!
Am nächsten Tag in der Schule grinsten sich die beiden ständig an und freuten sich schon auf den kommenden Nachmittag. 
Als dann ENDLICH die Schulglocke läutete , verließen beide das Schulgebäude und gingen gleich darauf ins Kino. 
Auf dem Weg dorthin folgten die üblichen Fragen wie: „Wie heißt du überhaupt?“, „Wie alt bist du?“, „Hast du Geschwister?“ und so weiter, und so weiter….. 

Teil 2
Von Alessandra, Eva, Giorgia und Juanita aus Livorno
Die zwei hatten sich wirklich lieb und wollten viel Zeit zusammen verbringen. An einem Samstag hatte Julius, ein Mitschüler von Ihnen, eine Party bei ihm zuhause organisiert. 
Das war eine Super Gelegenheit für die beiden Spaß zu haben und etwas Zeit zusammen zu verbringen.
Alles fing gut an, sie hatten etwas zu essen, etwas zu trinken, und tanzten lange zusammen.
Leider musste Anna früh nach Hause, denn ihre Eltern waren sehr streng. 
Als sie dann weg ging, blieb er mit seinen Freunden, die ihm viel zu trinken brachten. 
Nach kurzer Zeit war er ziemlich betrunken und fing an, mit einem anderen Mädchen zu tanzen.
Weil er so betrunken war, dachte er nicht mehr an Anna und küsste das andere Mädchen. Als er verstand, was er getan hatte, raste er weg und ging zu Anna, weil er verstand, dass er nur sie möchte und er musste sofort mit ihr über seinen Fehler reden …

Teil 3
von Justine und Marius
Doch auf dem Rückweg fiel Sebastian in  ein tiefes Loch, wo er von einer Riesenspinne gefressen wurde. Diese Spinne war Anna. 
[bookmark: _GoBack]Anna, die Riesenspinne, kroch aus dem Loch und krabbelte in Richtung, wo die Party stattfand. Dank des Dufts, der Sebastian auf den Lippen des Mädchens hinterlassen hatte, fand Anna ihre Gegnerin. Die Spinne fraß das Mädchen in einem Stück auf. 
Zu guter Letzt befanden sich das Mädchen und Sebastian nun im Bauch der Spinne vereint. 
ENDE




